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Rechtsgrundlage

Die Luftfahrtstatistik beruht auf dem "Gesetz

über die Luftfahrtstatistik" vom 30.10.1967
(BGBI. I S. 1053), geändert durch Art. 15 des

1. Statistikbereinigungsgesetzes vom 14 - llätz
1980 (BGBI. I S. 294\, und Verordnung zr:rn Ge-

setz über dle Luftfahrtstatistik vom 30. Okto-

ber 1967 (BGBI. I s. 1056), zufetzt geändert

durch 3. Verordnung vom 28. Juni 1982 (BGBI.

I S. 915) in Verbindung mit dem Gesetz über

die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistik-
gesetz - BStatG) vom 14. N!ätz 1980 (BGBI. I
S. 289). Nach diesem Gesetz ist die gesamte

zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen, Dreh-

f1ügIern, Luftschiffen, Motorseglern, Segel-

flugzeugen und bemannten Balfonen betrieben
wird, in die Erhebung einzubeziehen, soweit da-

von die Flugplätze in der Bundesrepublik
Deutschland berührt werden.

ErhebungsPaPi ere

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden

folgenden Erhebungsvordrucken entnorünen :

Elugbericht zur statistischen Erfassung des

gewerbllchen Luftverkehrs auf ausgewählten

FIugplätzen

Ir{onatsbericht zur vereinfachten Anmeldung des

sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf ausge-

wäh1ten EIugplätzen

Monatsbericht zur statistischen Erfassung des

gewerblichen Verkehrs auf sonstigen F1ugplätzen

Jahresbericht zur statistischen Erfassung des

nichtgewerbllchen Flugbetriebs auf al1en FIug-
plätzen und Segel-f luggeländen.

Erhebungsumfang

Personenverkehr

Auf den ausgewählten I'Iugp1ätzen hlerden die
Strecken- und Endziele der abfliegenden Passa-

giere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt

sind, statistlsch erfaßt. Dagegen werden bei
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten

außerhalb des Bundesgebietes nur dj-e Strecken-

herkünfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungs-

methode ist es mög1ich, die von den Flughäfen

des Bundesgebietes abfliegenden Fluggäste ej--

nerseits nach Flugstrecken, das 1st die Beför-
derung von Einsteige- bis zum Aussteigeflugha-
fen, der jeweiligen F1ug1j-nie und andererseits
nach Gesamtflugreisen, das ist die Beförderung

von Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, nach-

zuweisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen
ist allerdings nicht in voll-em Umfang mög1ich,

da die Umsteiqer, die aus Gebieten außerhalb

des Bundesgebietes ankommen uno in ein Flugzeug

nach Zielen im Bundesgebiet oder Gebieten aus-

serhalb des Bundesgebietes umsteigen, nicht
festgestellt hlerden. Sie werden daher doppelt
erfaßt und ausgewiesen, und zwar werden sie bei
der Ankunft aus Gebieten außerha.l-b des Bundes-

gebietes als Aussteiger und beim Abgang (Umstei-

gen) aIs Zusteiger nach dem Bundesgebiet oder

Gebieten außerhalb des Bundesgebietes gezählt.

Auf sonstigen FJ-ugp1ätzen werden nur die zu-

steigenden Fluggäste ohne Angabe von Strecken-

und Endzj-eLen gezählt.

Frachtverkehr

fn der Verkehrsstatistlk wird im allgemeinen
nur der Einfade- bzw. Ausladeort angeschrie-
ben. In der Statistik des Güterverkehrs mit
Luftfahrzeugen wird darüber hinaus j-m grenz-

überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw. das

Land festgestellt, in dem der Transport des Gu-

tes auf dem Luftwege begann bzw. endete. Diese

erweiterte Erfassung ermöglicht die Ausschal-

tung von Doppelzähl-ungen, die sich durch Umla-

dungen auf Verkehrsflughäfen im Bundesgebiet

ergeben.

Auf den sonstigen Flugplätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Fracht erhoben.

Postverkehr

Die Ergebnisse des Postumschl-ags auf den aus-

gewählten Flugpl-ätzen enthal-ten Ivlehrfachzäh-

lungen, die durch Umladungen innerhalb der

Bundesrepublik Deutschland entstehen.

Verkehrs l-eistungen

ßei der Berechnung der Verkehrslelstungen(Pkrn,
tkm) werden alle Ftüge einbezogen, die einen
ausgewäh1ten Flugplatz berühren. Als Flugki-
lometer werden a1le über dem Bundesgebiet ge-

flogenen Kilometer gezähIt, die aufgrund der

Großkreisentfernungen ermitteLt werden.

Tabe I lentei 1

Monatlich und jährlich wird der gewerbliche

Verkehr (einschl. gewerbliche Schulflüge) mit
Motorflugzeugen auf den F1ugp1ätzen nachge-

wiesen. Jährlich wird außerdem der nichtge-
werbliche Flugbetrieb (einschl. nichtgewerb-
liche Schulflüge) sowie d.er Segelflug ver-
öffentlicht.

Erläuterunqen
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Tabelle 1

Die cesamtüberslcht glbt einen Uberbllck ilber
die gewerbliche Luftfahrt (Flilge, Beförderung
von Personen, Fracht und Post) einschl. geuerb-

liche Schulftüge. Unter Flügen sind Flugbewe-
gungen auf Elugtellstrecken zu versteheni es

werden alle Starts und bei Fltigen aus Gebieten

außerhalb des Bundesgebietes dle ersten Lan-

dungen lm Erhebungsgeblet als F1üge gezählt.

Tabelle 2

Dlese Tabelle enthält den gewerbllchen Luft-
verkehr (elnschl. gewerbliche Schulflilge) nach

Flugarten und Hauptverkehrsbezlehungen. Dle

Ergebnlsse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mlt als auch ohne die Doppel-
zählungen dargestellt, dle slch durch den Um-

steige- bzw. Umladeverkehr ergeben. Im Perso-
nenverkehr lst dle Ausschaltung der Doppel-

zählungen nicht ln vollem Umfang mö91lch; dle
Umsteiger im Verkehr aus Gebieten au8erhalb
des Bundesgebietes 1n Flugzeuge nach dem Bun-

desgebiet und nach Gebleten außerhalb des

Bundesgebletes werden al6 Aus- und Einsteiger
- also zweimal - gezählt (vergleiche Abschnitt
Personenverkehr dieser Einführung) .

Tabelle 3

Abschnltt 3.1 dieses Tabellenteils enthält
das Verkehrsaufkommen (Umsch1ag) lm gewerb-

lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per-

sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsverkehr)

der ausgewählten Flugplätze (elnschl. gewerb-

liche Schulf1üge) .

Im Abschnitt 3.2 wlrd der gewerbllche Verkehr

der sonstigen Flugplätze dargestellt. Die

Startzahlen beziehen sich auf a1le gewerb-

Iichen FIüge (Passagler- und sonstige gewerb-

llche Flilge, einschl. gewerbliche Schulflilge)
EIn Verglelch der Starts mit den Zusteigern
lst daher nicht mögIlch.

Tabelle 4

Dlese Tabelle bietet elnen Uberblick tiber die
effektlve Verkehrslelstung (einschl. gewerb-

llche Schulflüge) , dle slch aus dem Produkt

von Personen-, Fracht- und Postbeförderung
mal den geflogenen Kilometern innerhalb des

Bundesgebletes und im grenzilberschreitenden
Verkehr den Kilometern bls zrut bzw- von der

Grenze des Bundesgebietes ergibt. Außerdem

wlrd dle angebotene KaPazität (Sitzplatz- und

Nutzlastkilometer) sowie der Ausnutzungsgrad

dargestellt.

Tabelle 5

In diesem Tabellenteil werden die Verkehrsbe-
zlehungen Im gewerblichen Personenverkehr
(ausschlleBllch cles Verkehrs der sonstigen
Flugplätze unterelnander) nach Strecken und

Gesamtrelsen (einschließlich des Pauschalflug-
reLseverkehrs ) nachgewlesen.

In der Tabelle 5.2.4 wird der Pauschalflug-
reiseverkehr, der im Rahmen des Gelegenheits-
verkehrs von elnhelmlschen und fremden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
In diesen ?ahlen sind die rnclusive-Tours-
Relsenden,die Im Linlenverkehr befördert
werden, nicht enthalten.

Tabelle 6

Dieser Tabellenteit enthält den Güterverkehr
nach Giltergruppen und Hauptverkehrsbeziehun-
gen; außerdem wird die Verflechtung der Ver-
kehrsflughäfen des Bundesgebietes mlt Gebl-eten

außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen. Die

Erhebung ilber den Gi.lterverkehr innerhalb des

Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde 1977 eingestellt.

Der Strukturellen Daretellung des Güterver-
kehrs I1egt das Gilterverzeichnis ftir die Ver-
kehrsstatlstlk (Ausgabe 1959) zugrunde. Diese

Systematlk ist in 10 Abteilungen, 52 Gtiter-
hauptgruppen und 175 Gtitergruppen gegliedert.
Die in den Tabellen ohne Gtltergruppennulmern
ausgerdiesenen Giltern stellen zusätzllch -
spezlell filr den Luftgütertransport - geschaf-

fene Untergliederungqn von Gütergruppen dar.

Tabelle 7

fn dieser TabeIIe werden zusätzlich zahlen

ilber den LuftPostversand nach Hauptverkehrs-
bezlehungen gegtiedert ausgewiesen, die vom

Bundesmlnisterlum filr das Post- und Fernmel-

dewesen aus dem Internationalen Abrechnungs-

und Versandpapier (AV 7) ermlttelt werden.
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Luftverkehr in oktober 1983

Auf den Flugplätzen des Bundesgebietes wurde

im $!9pg1!§f insgesamt eine Betriebslei-
stung von 70 800 gewerblichen Flügen erfaßt.
Die Anzahl der Flüge im Linienverkehr lag im

VerhäItnis zum Oktober 1982 mit 32 000 EIügen

um 1,4 t über dem Ergebnis des entsprechenden

Vorjahresmonats, die Flugtätigkeit im Gelegen-

heitsverkehr nahm gleichzeitig um 12 t auf
37 900 F1ü9e zu.

Insgesamt wurden im Berichtsmonat 3,5 Mi1I.
Fluggäste, 55 200 t Fracht und 9 900 t Post

befördert. Dies entspricht im Vergleich zum

Vorjahresmonat beim Passagieraufkommen einer
zunahme von 6,1 t und bei der Fracht einem

Anstieg der Transportmenge um 10 t. Die Post-
beförderung nahm gleichzeitig um 8r4 t zu.

Die Personenbeförderung im Linienverkehr,
dessen Anteil am gesamten Passagieraufkommen

70 t betrug, Iag mit 2,5 Mil1. Passagieren

um 7,2 t über dem Ergebnis des Oktober 1982.

Das Aufkommen im Gelegenheitsverkehr nahm

gleichzeitig um 3,6 I auf 1,0 Mi11. Flug-
gäste zu; darunter wurden 0,9 Mi11. im

Pauschalflugreiseverkehr (+'1,2 t) und 0,1

Mi11. im Tramp- und Anforderungsverkehr
(+ 17 8) befördert.

Bei der Frachtbeförderung nahm die Transport-
menge im Linienverkehr um 7,6 t auf 48 800 t
zu. Im Gelegenheitsverkehr lag die Transport-
menge sogar mit rd. 6 400 t um 36 t über dem

Ergebni s des Oktober 'l 982.

In d_en Mona ten Januar bis oktober 1983

wurden insgesamt 700 '100 gewerbliche Elüge

gezählt (- 1,9 t). Dabei ist das Aufkonmen

an Passagieren im Vergleich zum Vorjahresab-
schnitt mit 31r2 MiIl. Personen um 2,1 I 9e-
stiegen; der Linienverkehr nahm dabei um 2,4 t
avf 2'1,1 Mi11. Passagiere zu, und im Gelegen-

heitsverkehr 1ag das Beförderungsaufkommen nit
'lO,l MiII. Personen um 1r6 t höher.

Die beförderte Frachtmenge stieg um 2r9 I auf
502 4OO t, während die Postbeförderung mit
88 500 t um 1r0 t niedriger lag.
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TabellenterL
'l cesantübersicht über de_n gSw§lluqf! ! !f

Oktober '1983

Verkehrs art

Gewerblicher Verkehr
Der ausgeuähIten Fl
Der sonstrgen Flugp

uqplätze
1ätze ..
Insgesant ..

I ) Passagrer- und Nrchtpassagierflüge (2.B. Arbeitsflüqe,
gwerblrche Schulflü9e).

Verkehrs art

2) Srehe Er1äuterunqen

2 Überblick über den gewerbltchen Luftverkehr nach Fluqarten

Verkehr lDnerhalb des Bundesqebretes

46 221
24 585

70 806

3 482 989
15 4't2

3 499 461

1',|

29

40

37
421

020
442
429

89r

596
132

944 028

89 1 894
I217 09'1

794 998

749 234
6 970 469

900 362
43 665

151 332
43 666

s5 203,7_

55 203.7

5 005,4 971,9
,t,2 ,t,2

Linienverkehr
Geleqenheitsverkehr . .
Überf üh rung

Zu sanren . .

dagegen Oktober 1982 . .. .
Januar bis Oktober 1983 ....

9 881,2

9 841,2

5

l
03

Verkehr nit Gebieten äußerhalb des Bundesgebietes
Nach der DDR und Berlin (Ost)

5 034 .4
5 102.6

49 510t2

31 189,1
3 272.0

I 005,9
1 O21 t6
9 902.1

4 036,6
3 673t5

36 328,6

Li nr enverkehr
Gelegenheitsverkehr . .., .. .. ..

Zu samnen

dageqen oktober 1 982
Januar brs Oktober '1983 .

Linienverkehr . .. ..
Geleqenh ei tsverkehr
Überführung . .. .. ..

;
6

;
2

63 2 1652 165

Nach dem Ausland

dagegen
Januar brs

Linrenverkehr . .. ..
GeIege nhe i tsve rkehr

dagegen
Januar bis

Zus amne n

oktober 1982.
Oktober '1983 .

Zusannen . ,.
Oktober 1982 . ....
Oktober 1983 . . .. .

1 248 997 1 248 997

1 178 626 1 11A 625
11 166 614 11 766 6',t4

Aus der DDR und Berlln (Ost)

2 28; 2 28;

Aus den Ausl.änd

Durchg a ng sverkehr
Mit Unsteigen und Unladen

Ohne Umstetqen und Umladen

Gesmtverkehr

825 493
423 504

825 493
423 s04

2 603 466
1 045 025

10 4'15
4 137

355

14 968

14 372
1 39 583

21 5O1,4
3 27210

24 773 ,4
22 682,0

221 054,A

6

l
3

;
2

1

70

35 051,',|

3',r 81s,9
316 038,8

69 598,7
63 312.2

637 634.9

3 049,1
2 869.6

27 07O,1

Linienverkehr . .. ..
GeIege nhe i tsverkehr
Überführung . .. ,...

483
289
111

943

420
272

824 398
575 346

22
2

23
242

961 t1
9't6.0

943,'t
312,9
933,3

Zu samne n

Oktober 1982 .
Oktober 1 983

14

14
139

1 399 144 1 399 744
1 314 999 1 314 999

1l 858 t5t 1l 858 151

't0 643
47

39
34

824
575

8

:

x

x
x

x

x
x

x
x

14 441,7
2 975,0

17 41't,7
r4 875,3

150 554, t

I 446,2
a 367.2

8l 545, I

48 761,1
5 435,0

2 691.1
2 404t7

23 999.2

9

I

d agege n
Januar brs

dagegen
Januar bis

d agegen
Januar bis

zusmmen3 )

Linrenverkehr . .. ..
Ge lege nh e i tsve rkehr

Oktober '1982

Oktober '1983

Zusilnen.
Oktober'1982 ...
Oktober 1983...

x
x 2

55

56
554

213
503
'115

061
929

53
2

55

56
564

213
503

715

051
929

3 400,5
159,0

3 559,5
3110,8

29 152,6

3 400,5
't59,0

3 559,5
3 r 10,8

29 152,6

't03.2

1o3,2
169,3
095.4

Linienverkehr . .. ....
Gelegenheitsverkehr.
Überf ührunq

In69e samt
oktober 1982.
Oktober 1983.

3l
3't

70

56
700

979
872
955

805

389
120

3 648 491

3 441 580
32 421 236

3 499 46r

3 298 929
3l 174 608

d agegen
Januar brs

'l ) Passagier- und Nachtpassagierflü9e (2.8. Arbeltsflüge,
gewerbliche SchuIflüge ) .

2 454 436
1 045 025

63 162.1
6 435,0

2) Siehe Er1äuterungen
3) Nur Linienverkehr.

rsonen
rtüqe 1 )

Frac
er nschl ohne 2rrüqe I )

-8-

55 203,7
s0 057,9

502 419,7

9 832,2
n".2

9 8A1.2

9 117,2
88 493, 3

6

6

x

x

x
x
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3 F LU6PLATZVERKEHR OKT I 983

VERXEHR AUF AUSGE$'AEHLTEN FLUGPLAETZEN

LUFTFAHRZEU6BEWEGUNGEN NACH FLUGARTEN .)

GESTARTETE UilO GELANOETE LUFIFAHRZEUGE

6r2
445

7A
509
267
025
6r6

67

4ao

ao
94
2A

304
I l6
173
r48

50
31

I

285
2ta
208
3t7
r69
856
251
493
725

50
445

HAITBURG

HANNOVER

BR EMEN

OIJESSELOORF
KOE LN/9ONN
FRAN(FURT
STUTTGART
NUERNBERG

MJENCHEN
BERLINIWESTI
SAAEIBRUE CKEN

a 336
1 e72

E16
3 322
I 961

r5 7r9
2 714

ao3
5 ao6
3 9t4

! o?

F LUGPLAT] LIiJIEN.

F LUGPLAT 2

r o5
61

23
261
137
356

88
t8

r33

30

5 517
2 442
I 459
8 013
3 974
8 441
a 321
r 530
I 256
1 17A
I t3l

a2

20

34
l7^

a2
l{
B2
{1
l5

t6 1a5 t 242 60 392

r 999 132 2 135

l8 l4a 1 384 62 527

lgl 416 9 4a7 610 232

GEWERELICHE SCHULFLUEGE )

PAUSCH
REISE-

6ELEGEilHE I TSVEFIKEHR
TRAMP -U BEO . PLAN - I )

ANFORO- UND TAX I. SONST

VERKEITR

UEBER.
FUEHR -

F LUEGE

ITiISGESAMT

JAN
BIS

zus

r26
522
71A

328
t2

a58
134
369

460

l o5
309
o20
a3o
aEo
366
469
709
3r7
521
999

87.
483
r78
2t 4

39S
924
43 r

923
699
903
507

ZUSA$,€N

SONST FLUGPL

t NSGESAMT

42 995

4

42 999

. 063

9a8

5 ol I

6 621 r 336

6 521 336

JAN BIS OXT 409 329 6? 2A7 t3 71t 54 557 50 798

1 lza

r 051

5A5 536

2A 697

610 232

rI PASSAGIER. UNO NlCHTPASSAGIERFLUE6E (2,8
I ) BEOARFSPLANVER(EHR MIT FESTEN FLUGZEITEN

GESTARTETE UNO 6ELANOETE LUFTFAHRZEUGE
STARTGEWTCHTSKLASSEil UEBER BIS EINSCHL T OREHFL

UEBER 20 T U SONST INSGESAMT
BIS 2 T 2.',7 1 5,7-14 T I4-2O T DAR MTT LUFTFAHR-

ZUSAiAIEN STRAHLTURB ZEUGE I )

3 1 2 LUFTFAHRZEUGEEIVEGUNGEN NACH STARTGEWICHYSXLASSEN ')

1to
623
334

945
763
701
999
293
031
425
763
9r5

r o2

13t

492
92

roc
230

66
65

331
4A

194

lo6
293
ro0
9A

5
642
136
419
255

204
24

226
7to

3r5
r 53

14

t59
!09
lo9

{ 970
1 98t

707
7 117
2 317

r7 l50
3 516

900
7 133
a 321

I Oa

5 547
2 842
I 459
I Or3
3 97a

18 44t
1 32\
I 530
a 255
a 47A
I t3l

HAi€URG
HANNOVER

BREMEti
TT,ESSELOORF
XOE LN /BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NUERNEERG
i,LjE NCHE N

BERL Iil IWEST )

SAARBRUECKEN

ZUSAnEN

SOI{ST FLUGPL

I ilSGESAMT

50 zla {9 263

l2 12

50 230 .9 277

t77 725 468 rO8

GEWERBL ICHE SCHULFLUEGE )

z5

t4

44

623 610 232

328
I O4
448
r o2
rol
441

7 a4

970

?14

6
2

17
3

6

279

?7A

5?4

314

2 350

5{5

2 905

2 260

30

2 294

50 392

2 135

62 527

40

JAN BtS OXT 55 060 30 2.7 25 197 20 3AO

r) PASSAGIER- UNO NICHTPASSAGIERFLUEGE I2 B ARBEITSFLUEGE
I ) SONSTIGE LUFTFAHRZEUGE ' IiETORSEGLER, LUFTSCHIFFE

-9-



3 FLUGPLATZVERKEHR O(T I983

3 1 VERKEHR AUF AUSG€Y{AEHLTEN FLUGPLAETZEN

3 1 ,3 FERSONENVERKEHR

I NSGESAMT

7

5
1

tot
2

12

15 0{7 1 2a9 003 r 33 943ZUSAiiT'E N

SONST FLUGPL

I ilSGESAMT

9e3 565

3 991

827 656

2 t72 56A

2 176 339

l 725 6A1

l?4

1 726 A55

r9 733 aog

a. 902

19 794 71 r

F LUGP LATZ

ZUSTE I GER
MIT STRECKENZIEL

Iü BUNOESGEBIET AUSSERH O BUNOESGEB
DARUNTER OARUNTER

ZUSAi'TIEN UI'STE I GEF ZUSAi,N4EN UMSTE I GER
AUS O BG AUS O BG

OARUNTER
IM

LII']IEN.
VERXEHR

JAN
EIS
OKT

HAI'BURG
HANNOVER
BRET*N
OUESSE LOORF
KOE LN /BONN
FRAN( F UR T
STUTTGART
NUERNBERG

ITl.ENCHEN
BEFILITiIWEST)
SAARBRUECKEN

l09
ao

93
4B

229
5a
2E

135
160

3

ta2
97
67

I 5rO
924

11 674
375
r o7
! 46

8t
27

a
218

33
697

65

r 45
34

?

a6c
364
127
3r9
r38
767
310
3?5
o4a
1?2
493

752
3E9
253
780
767
2A3
a9a

927
I

a?
426
! t9
3l

2AO
r95

6

e52
all
842
096
205
r t8
t2 t

so9
o96
332
330
814
oao
532
?21
r 57
946
6C8

t51
a4
25

tBl
69

729
79
26

?2o
17 A

1

934
a62
505
476
9r5

875
40a
546
260
266

762
75t
279
153
?oo
287
O?A
3r6
5t8
751

65

770
534
438
514
55{
368
452
?53
299
3r5
992

l9r 769
67 a6A
29 459

341 699

JAN BIS OKT 8 029 932

F LUGPLATZ

JAN, B IS OXT I Oze 932

r5 047 1 2a9 oo3 r33 943

137 ZZO 11 768 779 1 t18 729 l9 79A 7tt t1 ?1A 752 lC 79A 7tl

AUSSTE I GER
MIT STRECKENHERKUilFT

IM BUNO€§CEBIET
OAR UMSTETG AUSSERHALB

ZUSAi&IEN il FLUGPL OES
AUSSERH 0 BG BUI,JOESGEB

DARUNTER
IM

LIiltEX-
VERl(EHR

I NSGESAMT
JAN
Bls
OKT

HAITBUF G

HANNOVEßI
9REMEil
IIJESSE LOORF
KOE LN /BOilN
FRAI{(FURT
STUTTBART
NUERNBERG
!I.'EXCHE N

EERL IN {x,EST )

SAARBRUEC(EN

1t6
at
22
95
5l

224
5a
25

122
r6a

53{
778
o1o
4a7
857
ara
993
201

2aa
aoa

7t2
369
253
7ao
7A7
243
498
3r3
927

1

39

317
3A

608

6
!65

351
412
r48
90a
326
oo5
t 76
aa3
ao6
68{
350

21 I

81
3l

413
90

832
r 3t
32

279
204

7

465
5CO

't 
58

35r
t63
a23
t5a
oa4

s32
r5a

956
292
I l2
o22
{36
4t9
r70
153
907
937
2t7

7

6
I

lor

12

r56
16
26

194
71

723
81
26

209
177

I

75A
747
2b1
t 46
716
325
102
317
622
761

67

253
604
153
247

360
693
or5
05 r

354
276

ZUSltinEN

SONST FLUGPL

IilSGESAMT

923 6a7

3 469

927 a56

2 323 431

3 469

2 327 300

1 72a 631

129

1 72A 7AO

19 856 0r3

a4 330

t9 900 353

r33 943

I 33 9a3

1 !ra 729

r 399 7a4

r 399 7a4

I r 870 431 rg 900 363 l4 800 513 19 900 363

-to_



MIT STRECKENZIEL
IM AUSSERH O

BUNOESGEB I ET BUNOESGEB

E I NLAOUNG

OAFIUNTER
INSGESAMT tM LIilIEN- BEFOEROERT J )

VERXEHR IN FRACHTERN
8IS
OKT

3 FLUGPLATZVERKEHR OKT I9A3

VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3 1 4 FRACHTVERKEHR

TO NNE N

1 046,7
1 003, 7

122 ,7

1 512, r

32 423,2
610,4
r26,O

1 44t,1
253, 1

1,3
433. 7

o, r

r76,3
1 216,?

t2 90?,3
54,2
3? ,8

207 ,9
29 ,7

I

12

296

12
2

o74
o35
53 r

353

766
737
341

F LUGPLATZ

HAlr€UPG
HANNOVER
BREI,lEN
OUE SSE L OORF
XOgLN /BONI
FRAI'IKFURT
S'UTTGART
NUERNBERG
iil.,E NCHE N

BERL IN IWEST )

SAAFIBRUECKEN

HAiJBURG
H NNOVEF
BREi4€il
t]UESSELOORF
XOE LN/BONN
FPANK F UEI T

STUTTGART
ilUERNBEPG
iIJ E NCHE N

BERLIilIWEST)
SAARBRUECKEN

524.9
r35.9
107.2
442.O
164.6
737 .2
256,2

76,O
394,8
r49,6

a9 5ro,o

521

l5
r 13
34?
645
354

o42
63

430
l8
30

r 245
22 ?14

225
7

7?7
a9

I

6

o
3
o
2
5

! o44. !

170,2
122,6

1 4E3, a

300,7
3t 495,4

609,7
93,2

r 23.,5
2ac, a

2r5
267
r 96
405
463
664
56.
r98
?77

I 165,8
3 666, 3

1

1

29

ZUSAIJiG:N

SONST FLUOPL

I NSGESAMT

5 033, 5

o,a

5 034,4

35 06r. I

35 061, r

3r5 03A,7

35 79{,5

329 090. {

t5 a5a.9

o.7

r5 455,6

r53 015,7

355 543,9

4,9

365 5.8, A

355 544.4

40 094,6

0,8

.0 095,5

355 544,8

AU S LAOUN G

JAil BtS OXT

F LUGPLATZ

36 791,5

MIT STRECKENHERXUNFl
IM AUSSERB O

AUNOES6EB I ET BUNOESGEB

OARUNTER
IM LINTEN. BEFOEROERT I )

VERKEHR tN FRACHTEFIN

JAN
sls

OXT
I NS6ESAMT

7A5,8
2a9 ,3
t56,3

294 ,O
476,5
339, 5
r90,8
5r7,0
aas, 1

o,o

1 215 ,2
267.6
196,6

I 414.4
r 569.1

23 721,3
565, O

198,3
1 29a, I

534,7
o.o

129,3
1 t84,2
9 9A3, l

1,8

2
I

12 293,7

r 455.8
13 23. ,7
20 ae4 ,6

2!6 658,2
5 826,8
1 ??a,a

r2 160,6
4 555, 3

2,A

2

65, 1

61 ,7

ZUSÄ[li{Eft

SONST. FLUGPL

! NSGESAT'ft

5 033,6

o,8

5 034, !

30 977,3

o,8

30 978, !

?7 973,1

27 973,1

251 743.5

tr 425.5

o,o

l 1 425,5

292 431

ll

?92 t43

292 443

23 943,7

25 9A3,7

JAil

1)

8IS OXT 49 5rO,O 242 933,2 292 aA3,3

EI}ISCHL BEFOEROERUNGEN tN FRACHT/POSTFLUGZEUGEN

r r0 679,a

-11 -



F LUGPLAT2

3 1 VERKEHFI AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3 I ,5 POSTVERKEHR

TONITEN

E I ftLAOUNG
MIT STRECXENZ IEL OARUNTER
IM AUSSEPH O INSGESAMT TM LINIEN. BEFOEROERT I )

BUNOESGEBIET SUilOESGEB VER(EHR IN POSTFLZGN

150
ro
6

145
20

? 490

12
139

5r5,5
192 ,7
129,9
239 ,9
t15.1
oaa,3
302,6
239.9
53a, 1

423 ,2

3 FLUGPLATZVER(EHR OKT I983

7 046.3

BIS
OKT

HATTBUFIG

HANNOVER
SR EIrlE N

OUESSELtI)RF
KOE LN /BONN
FRANXFURT
STUTTGART
ITUERNBERG
YUE N CHE N

BERLTN(Y{EST)
SAAFIBRUECKEN

HAi€URG
HAI{NOV ER

BREMEN
OUESSE LDORF
XOE LN /BONN
FRANKFURT
STUTT6APT
NUERNBERG
i/IJEN CHE N

BERL IN (U'EST )

SAARBFIUECKEN

365,6
t82,5
122,9
93, 8

394,3
597,4
250,9
227,6
398,3
403, 3

396,7
r65,5
112,2
57, O

313,4
?57 ,8
23a, O

17a, O

386. l
430,3

5t6,5
192 ,7
t29,9
240, O

{15,1
4 oaa, 3

302,6
239,9
53E, r

a23 ,-2

244
t42

4 621 ,A
I 776,7
I 21? .2
2 30r,3
3 7{5, r

35 957.2
2 AO4 .4
2 243.6
4 735,7
3 986, 2

299.5
657. O

t6s,o
162 ,7
245,5
2r6,A

ZUSAnlEN

SONST FLUGPL

I NSGESAMT

. 036,6

4 036,5

36 324,7

3 049,7

3 049,7

27 O7O,1

7 066,3

63 398,8

AUSLAOUNG

7 045, 1

63 354, 7

3 291 ,7

3 291 ,7

29 695,9

63 39a,8

o,o

63 394,8

7 085, r

gIS OKT

F LU6PLATZ
M'T STRECKENHERKUNFT

TM  USSERH O

BUNOESGEBIET BUNDESGEB

OAFUNTER
IH LINIEN. BEFOEROERT ] )

VERKEHR IN POSTFLZGN

JAN
Bls
oKt

I NSGESAMT

63 398,4

60 324, r

120
32

o
98
29

20a
21

o
r55

2A

5r7,0
194 ,2
r12,5
155, 7
343, O

966,5
259 ,2
178,3
3A2.?
r54,6

517,O
r ga,2
112,5
155, 7

343, O

3 9r8.7
259 ,2
178,3
442 ,2
asa,6

2t9 ,9
r09, a
ro7. r

o,o
2A7 ,5
8t1,3
2ro,a
l 56,5
291,5
24A ,6

4 459,6
1 AO3,2
1 016,{
r 394,5
2 938.8

36 r04,3
2 251,3
1 520,6
{ 596.4
a 217,_2

zu3^i/ic N

SONST FLUGPL

I NSGESAMT

{ 035 5

1.1

4 036.6

6 72?,?

1,1

6 ?28.3

6 679.1

6 679,1

60 252,9

3 172,9

3 472,9

31 9r2,5

60 314,4

13 ,7

60 328, r

2 691 .7

2 691 .?

JAN BtS OXT 36 32A,7 23 999,3 60 329. I

1 ) EINSCHL BEFOEROERUNGEil IN POST/FRACHTFLUGZEUGEN

-12_



3 FLUGPLATZVERKEHF OKT I963

3 I VERXEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZETI

3 I 6 I]URCHGANG

FLUGPLATZ

Land

FIugpl at z

Sch I e svag- Hol ste r n

Heade-BüsE
Helgoland-Oüne ,. . ....
KIe 1- HoL tenau
Lübeck.
Neuünster
Rendsburg-Schachthol-m
St. Mrchaellsdonn ....
Ue tersen
Hesterland/SyIt ......
Wyk auf Föhr

N rede!sachsen

BaIt!ü.
gorku .
Braunschwerg
Dame - -
Elden . .
Gande rkesee
Harle ..
Juast ..
Iangeooq
Lee!-Nütte6oor .......
MeIIe-c!öne9au
Norden-Nordderch ......
No!demey
Nordhorn-(laushelde ...
Perne-Eddesse
Uelzen.
Wange rooge
wlIhe IEshaven-Marlens re

Bonn-HangeIar
Borkenbelge 2) ...... .
Dahlener Blnz ......... -
DInsIaken-schuarze Herde
0o:uund-Hl.ckede .......
Essen-Hülhere 2) .......
Grefrath-Niershorgt ....
Höxter-tlolznrnden ......
Uarl-Ipenühle
Meschede-Schtirs .......
Mönchengladbach
Hilnste!-osnabEuck ......
Paderborn-Lippsudt ....
Porta Westfal,rca ... ....
Slegerland
wesel-RtJmerardt 2) ....

HAi/BURG
HANNOVER
BREtIE N

DUESSELOORF
XOE L N /BONN
FR AI{K F UR T

STUTTGART
NUERNBERG
i,I,JE NCHET
BERLINIWEST)
SAARBRUECXEN

ZIJSAi'IiE N

3ONST FLU6PL

II{SGESAMT

JAN BtS OXT

t55 453

t55 453

1 495 r55

r a96 155 5 552,3 a7 648. l

r it96 lEE 5 662,3 a7 oao

a7 BaB,1

3.2 Verkehr auf sonstlgen flugpl;itzen'

4 903, 4

18r.8

a o13,o
956, 2

27 600,7
aEi8, I
27,A

5 536,0
o,6

Bad Nauhei.[,/Rerchelsheu
Breatschel.d
Egelsbach
Kassel-Ca Iden
Korbach.
Mlche Is tadE

PER SONEN

SERICHTSi,OilAT JAN,BIS OKl
ANZAHL

FRACHT POST

BERICHTSTTEilAT JAN BtS OXT BERICHTSIDNAT JAN.EIS
TONXEN

oxr

ar5,
r06,

o,
524.
154,
65r.
r 03,

t,
336,

l,

17 533
5 763
I 73l

26 697
6 248

65 la6
lr 465
1 4t2

29 002

406

r49
63
l4

229
6a

50e
s8
ll

241

745
949
262
670
226
89E
534
797
032
t5!
aoa

447,6
t5,a
9,8

064,5
r34.3
244 tO

52, O

4,2

73 .3
9.O
o,o

67,O
16,5

'11,7
ro.a
o.I

32.5

620 .9 5 606.3

620,9

5 605, 3

5 505. 3

Anz ahI

679

170

28

2 588

541

28
103

24
115
5t

176

100
3s8
200
115

990

10
290

17
5

:
3

49
92

358
r57

I 019

6
460
480
l3

412
84

204
307

l0

307
151

22
42

5
224
227

1 502 480

517
259
65r

11
7

610
127

9

38

17

284
288

312

445

619
6

11

5;
57
51

552

459
I

22

.
12

:
2

26

7 589

nland-PfaI z

Gerne!shern
Koblenz-wrnnlngen .. .
Pl m sens- Zueabrücken
Speye! -

Woms . ,

-Wilrttemberg
Aalen-Heldenheim .......
Baden-Baden-Oos
Btberach/ R18
Donaueschangen-ulI1rngen
Prelburg a. Br. .-.-....
Frledrrchshafen
Heubach ....
xarlsruhe-ForchherE ....
Konstanz
t{annheln-NeuostheaE ....

893

7
349
206

53
278

29;
206

42
139

214

11
1?5

119
223
,9

l3
173
724

224

l7
219

264
127
281
215
1 ,14

192
187
317
121

38
,_

5
361
116

17
r56

.16

160
214

30

3 017

l9
2't 1

7
2'11
184
609

774
196
224
158
125

60
17

1

13
11

l0
153

18
127
505

554

97
58

I
35

,t-

Br&en .

BroeEhaven-AE Luneort

No!drhern-wes tfals
Aachen-Me!zbruck
Ahlen-Nord ......

207

207

5 787

1 041

43

5 942
,1

oedheu .
Of fenburg
Reutl rngen-Betz Ingen
Schuennlngen a. N. .
Tannherh

Bayreu Ch
Coburg-Brandensternsebene
Eggenfelden
Ha8furt .
llerzogenaurach 2l ........
tlof ....
Jesensang 2) .....
Klrchdorf/Inn 3) .........
Iandshu t
tlarnbullau 4) ........
lti.lhLdorf
Rosenthal-PleId-PIössen ..
Straubing-wallEühle ......
vllshofen 5) .....
wurzburg-schenkstuE ..,.

Saarlouts-Oüren

38
902
rr1

259_

59
730

2 15',|

15
90

219
23

113

7 770

l1

6 29112

12 9,1

938
298

17
316

2
797
131
829
122
674
{{

1,15
045
198
104

15

889
085

't9
51
22

381
237
151
205
573
807
223

5

l0
774
459
t55

58
619

55
95

41;
291
238

671
l9

145
045
t26,tl l5;

5,15
{

21

21

292
237
151
180
722
950
220

I
't0

446
294

't2
I

580

941
,a]

55;

859

101

24

24

Insges@t. 25 711

r) Darunter 1126 Starts und 3991 Zusterger, dle lE velkehr
auf ausgeuählten FlugpLdtzen n@hM],s enthalten srnd.

1) Starts von P.ssagleE- und NlchttrEssagrerfltlgen (?. B. A!-
beltsfLügen, gererblrchen Schulf higen) .

SepteDber.
Juni bis SepteEber.
Auguat und SepteDber
JuIl bls SepteEber.

_13_

Gestartete -.
Luftfahrzeuge l' Gestartete -.

Luftfahrzeuge U

rns9e saEt
darunter
geverb-
11cher

schulflug

Zusterger
rns9esaht

da run ter
gewe rb-
Ilcher

schulf Iug

Land

PIugpIatz

AnzahI

2 ) Er,nschI
3) Elnschl
I ) Elnschl
5) Elnschl,

17 852 20 463

7
4

7

6
5
3
3
o

F lens burg- Schä f erhaus
lla!tenholm



VERKEHRSART

BIS o(T

VERKEHRSART

ZUSAhniE N

ZUSANiEN

ZUSAi?'lIEN

I NSGESAMT

r6 306

14 9{5

46 221

Aa5 763

r29 943

I t6{ 4ar

FLUE6E ] )

ANZAHL

A VER|(EHRSLE I STUNGEN OKT l9a 3

F LUG -XM PERSONEN.(M

VERKEHR ITITIERHALB OES BUNOES6EBIETES

5 299 380 339

3 645 359 r26

GES MTVERKEHR

ooo

r o70 338

9 496 554

zat 422 1 578 594

r 901 065 1{ a32 070

2 200 r 337
0

FRACHT -7XM

2 212

POST-TKM

I 337

?t9

719

5r6
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t7r
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607
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5 PERSONENVEPXEHR OKT I9A3

5 1 VERFLECHTIJNG tI{NEFHALB OES BUNOESGEBIETES

ZU. BZW AUSSTETGEF NACH STRECXEilHERKUffFTS. UNO STRECKENZTELFLUGPLAETZEN ')

VON STRECKEN.
HEFI( -FLUGPL

HA}JTURG
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NU€RNBERG
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l4 195

3 670

2r 56a

r4 335
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5.2

521

5 PERSONENVERKEHR OKT I983

VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEgIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES

ZUSTEIGER NACH SlRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO STRECKENZ IELLAENOERN

NACH STRECKEN
Z I ELLAND

VON STEECKENHERKUI{F TSFLUGPLATZ
OUS CGN FRA STR NUE UEE INSGESAMT

ODR U BER(O)
F I NNLAND
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N I EOERLANOE
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SPAN I EN
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OESTERRE I CH
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5
I

2
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64 r

3AA
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6.2 1

5 PERSOIIENVERKEHR OXT I9E3

VERFLECHTUNG tM VERXEHR MIf GEBIETEil AUSSERHALE DES BUNOESGEBIETES

ZUSTE IGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO STPECKENZ TELLAENOEFIN

VON STREC(ENHEFKUNFTSF LU6PLATZ
OUS CGN FRA STF NUE t?L,c

NACH STFECKEN-
Z IELLANO BER UEB I l'/SGESAMT

157

7a ro 609 664

5 375 146 048 3a 172 2 493

BER UEB INSGESAMT
VON STPECI(EN.
HERXUNFTSLANO

THA I LANO
MALAYSTA
S I NGAPUR

I NOONES I EN

PHILIPPINEN
HONGKONG

JAPAN
iAALEOIVEN
CH!NA

F t ilNLANO
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GR BRITAilN
IRLANO
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BELGIEN
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SPAN IEN
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OESTERRE I CH

I TAL IEN
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.IJGOSLAWIEN
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PO LEN
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L IBYEN
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AL6ER I EN
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GUTN.BISSAU
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AE GY P'TE N

SUOAN

AETHIOPIEN
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HAM HAJ BFE
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75 A56 a7A
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258
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4 662
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2 872
6 707
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2 l lo
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4ro
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7?9
394

6
695
r29
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738
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5 2?O
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4 662
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2 A72
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3 069

249 003

52,?AuSSTEI6ERTIACHSTRECXENHERKUNFTSLAENOERNUNOSTRECXENZIELFLUGPLAETZEI
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4

2
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3
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6
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1

I

6
6
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I
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9
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5
3
2
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2
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7
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3
1
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I
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3
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3
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?62
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7EO
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267
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709
3r6
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1 289
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"o:
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5 PERSONENVERXEHR O(T t9A3

5,2 VERFLECHTUNG IM VER(EHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES

5,2 2 AUSSTEIGER I{ACH STRECKENHERKUNFYSLAENOERN UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN

VON STRECKEN-
HERKUNF TSLANO

249

1 5r3

HAM HAJ BRE

186

4 678
1 455

162
5 saa

20 354
1 350

266
5

1 582
1 714
5 09e
3 382
l 345
2 3r5

579
I

315
r25
140
7g

1 417

HAJ BRE OUS

NACH STRECKENZ IELF LUGPLAETZEN
CGN FRA STR

3 646
261
219
6{9

r 251
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r&i c

7 455 I ?45

BEF UEB INSGSSAMT
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261
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a{9
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BRASILIEN
PARAGUAY
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ECUAOOR
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620
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431
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2

6
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2
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5
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r96
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zo2
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a6r
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431
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2 I l8
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SYR t EN
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JEMEN
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SRI LAN(A
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S I NGAPUR
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HONGXONG

JAPAN
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ilACH ENOZIEL
LANO

ASTEN ZUS

AUSTRAL I EN

AUSTR .O2. ZUS

tNS6ESAMT
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341
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a od1
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I 554
t96
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2 044
I 9AA
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I 679
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2 790
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6 004
1 4?O

1

3
lo

1

a

1

3
lo

2
A

3
1

I

3
a
1
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I 337

762 96 r 2 462 70 450 396 a 630 495 a5 359

? o97 2 097

2 097 2 097

95 35r 39 Al2 I 448 317 904 38 326 506 005 79 t75 6 AA3 156 A06 4{ 68. 3 360 1 399 744

5,2 3 REISENDE NACH HERXUT,IFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN

VOft HERXUNFTSFLUGPLATZ
CGN FRA BER UEB tilSGESAMT

OOR U,BERIO}
F INNLANO
SCHWEOE N

ilORWEGEN

OAENEMFIK
GR BRITANN
IRLANO
I SLANO
il IEOERLANOE
BELGIEN
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Gege nst and
der

Nachwer su ng

verkehr nrt cebreten außerhalb des
Bundesgebietes versand

Empfang

Du rchg ang sverkeh r
mrt Umladungen

ohne Umladungen

Ge s antverkehr

Landwirtsch. Erz. u.ä,
Anal. Nahrungsnlttel ...
Feste mln, Brennst. ...
Mlneralö1erzgn. u.ä. ..
Erze, MetelLabfä11e ...
Ersen, NE-Metalle .....
Stelne u. Erden .. ,...,
Dü ngemi t tel
Chem. Erzeugnisse ... . .

And, tlalb- u. Fertlgerz
Bes. Transportgüter ...

Zusamen

Landwrrtsch. Brz. u.ä.
And. Nahrungsmittel ...
Feste nin. Brennst. ...
Mineralölerzgn. u.ä. ..
Erze, MetaIlabfäIIe .. .

Eisen. NE-MetalIe .. . . .

Sterne u. Erden .. . . ...
Düngenl t te1
Chen. Erzeugnisse ... . .

And. HaIb- u. Fertlgerz
Bes. Translprtgüter'..

Schnittblwen (T.a. 099)

Kraftfahrzeuge (T.a. 910) .......
Elektroerzgn. (931) ..
Büromaschinen (T,a. 939)

Sonst.n.el.Masch.ang. (T.a. 939 )

Garne. cewebe u.ä. (962)

Bekleldung (T.a. 963)

Druckerererzgn. (974) .

Eeimech., opt.Erzgn. (T.a. 979)

same19üter u.a. (999)

Übrige Güter

Z usammen

6 cüterverkehr oktober 1983

6.1 Entuicklung des grenzüberschrettenden Güterverkehrs

Hauptverkehrsbe z reh u nge n

+
Abnahne (-)
Ber ichtsj ah r

24 173,4
11 417 ,1

I 446,2

3 s59 ,5

54 196,8

23 905,9
14 929,5

8 430,3
2 77A,0

50 04 4,8

22 642,0
14 816 t3

221 054,8
160 564,1

208 348,2

162 544,9
6,1

1,2

+

I 36'l ,2
3 110,8

49 035,3

78 526,9
2A 819,A

478 399,8

+ 4,0
+ 0,9

+ 3,0

8'! 546.1

29 152,6

492 517,6

Beförderung nach cüterabteilungen des Güterverzerchnissesl )

4 952.6
1 520 t1

0 ,'l
19,2

3,4
211 ,1

189,0

3,4

2 514,1

23 434,9
17 '7'19,4

062 ,1

604 t2
2,0

10 ,3
3,6

200,5
131,6

3,4
486 ,3
763,2
999,6

3 928,4
1 192,1

1,4

20,8
0 ,'l

335,5
37 ,1

0,4
2 264 t9

22 471,5

15 613,2

634,2

855,3
3,0

228,9

53,0
354,8
499 ,1

57 ,7
83't,'1
'7 36 ,6
094,2

364 ,9

49A,2

405,2
2,5

161,3

20,5
427 ,9
300,9

12,8

164,6

197 t8
328 t5

520 tO

+ 4,5
+ 33,3
+ 20,0
+ 41 t9

- 3,0
x

x

- 1,4

- 1,1

+ 5,'1

2

16

49

13

2

1

23

2t5
t 56

463

47

10

2

24

21A

146

44950 637,3 47 266,8 45 925t5 + 3,,|

Anterl der cüterabteilungen an cesamtverkehr j.n t1)

r00

Beförderung ausgewäh1ter cüt..1 ) 2 )

9,8
3,0
0,0
0,0
0,0
0.4
0,4
0,0
5,0

46 t3
35,1

100

5,5
3,4
0,0
0.0
0,0
0,4
0,3
0,0
5,3

48 ,2
35 ,0

8,6
2,5
0,0
0,0
0,0
0,7
0,1

0,0
4,9

48 t9
34 ,1

10,7

3,0
0,0
0,0
0,0
0,5
0,3
0,0
5,',|

45,6

33,'7

100

10,6

2,3
0,0
0,0
0.0
0.5
0,1

0,0
5,4

48,5

32,6

100

r 689,8
1 565,4
4 232,5

973,4
4 981 ,8
1 5'15 ,6
2 690 t9
2 045,9

588,8
17 560,'t
12 625,5

734,9
739,O

964,1
973t6
623t5
512,6
801,4
092 tO
553, 1

851,4
401,2

501,5
457 ,3
785 t6
124,6

044,0
486,8
104,3

951,2
596 ,1

a75,9
298 ,1

20 51 4 t',l

16 904,6
37 980,8
9 4A4,6

44 386,8
'14 690 t2
25 641,9
18 412,O

5 365t2
1 54 683 ,3
1 t5 201 ,4

20 141.7

16 223,0
3'1 0',79,5

10 962t9
45 151,2
l4 433,5
23 223,0
17 988,5
6 538,4

144 595.5
112 176,4

+ 2.3
+ 4,2
+ 2,4
_ 13,5

- 3,8
. 1,8

+ 10,4
+ 2,4

- l',? ,9
+ 7,0
+ 2,7

+ 3,'l

16

1l

I

1

3

1

5

1

2

I

15

1l

Schnrttblmen (T.a. 099) ..
Kraftfahrzeuge (T.a. 910)

Elektroerzgn. (931) .......
Büromaschinen (T.a. 939) ..
Sonst. n,eI.Masch.ang. (T. a.

carne, Gewebe u.ä. ( 962) . .

Bekleidung (T.a. 963) . ....
Druckerererzgn. (974) . ....
Fermech., opt.Erzgn. (T.a.
samelgüter u.a. (999) ....
Übrige cüter

939 )

979 \

Zu aamnen r00

50 637,3 4't 265 ,8 45 925t5 463 364,9 449 520,0

Anterl der ausgewähIten cüter an Gesamtverkehr rn tl)2)

't00 100

2) cütergruppen bzw. Teile aus Gütergruppen

3,1

8,4
1,9
9,9
3,1

5,3
4,0
1,2

34 ,9
24,9

1,5
3,7
8,4
2,1

9,8

5,9
4,4
1,2

35,7
24 t1

100

3,3
3,2
a,2
2,4

ll,0
3,2
4,5
4,2
1,5

33 ,7
24,6

4,4
3,5

2,O

9,6
3,2

4'O

1,2

33 ,4
24 ,9

100

4,5
3,6
8,2
2,4

10,3

3,2

4,0
1,s

32,2
25,O

Vorlahres-
nonat brs

oktober
1983

Oktober
1982

Lnuar
brsVornonat

Tonnen

Berlchts-
monat

I ) Durchgangsverkehr ohne Unladungen i§t nrcht enthalten
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o1
o2
o3
oa
05
o5
o9

LEBENOE TIEFE
GETRE I OE

XARTOFFELN
;RUECHTE, GEMJESE
TEXTILE ROHSTOFFE
HOLZ UNO KORK

ZUCKEPFIUEBEN
PFL U TIER ROHST AilG

NR 6UETERHAUPTGRUPPE

LANCIY'RTSCH, ERZ.U,AE zUS

ANC NAHRUNGSMITTEL ZUS

r971,5

4 250, 3

2 298.3

{ 952.6

r 066,8

2 831,6 a9 634.2

499.3 r3 a65.3

3,O

5 GUETERVERKEHR OKT I983

6,2 GRENZUEBERSCHREITEiIOER GUETERVER(EHR I{ACH HAUPTVERXEHRSBE2!EHUNGEN

5 2 I GUETERHAUPTGRUPPEß UNO GUETEPABTETLUNGEN .)

TONNEN

VEEIKEHR MIT
GEBIETEN AUSSERH
O BUNOESGEB I ETES
VERSAND EMPFANG

GESAMTVER- OURCHGANGS
KEHF OHN€ VERKEHR

DURCHGAflGS- MIT
VERKEHR UMLAOUNGEN

GESAMTVERKEHR EINSCHL OURCHGANGSVEPKEHR
BEFICHTST}ONAT JANUAR BIS OXTOBER

BEFOEROERG OAR IN BEFOEROEPG OAR IN
IilSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTERN

47
1

1 225
t2
o

1 790

3 076

32,4
o,o

341,8
1,3
o,o

3 965,6
78 ,2

20 t7?,5
118,9
30 .2
0,6

2a 267,1

3 ro9
17
o

9 7Aa
4o
17

942
o
o

0

r81

25
0

I
I
0
o
1

o22990

I

6

1

1

I
I
3
o

o

7

7

6
o

Ä

9
5
o
1

s

5
7
I

2

7

I
6
9
0
3
I

a

o

6

5A

9
1

o
I

2
6
o
o

o
o
6
o

130
43

3r4
654
176
279
s25

9
I
3

o
9
6
3

I

2?O
l5

827.4
r1.6
o,o

1 1 ZUCXER
I 2 GETRAENKE
I3 ANO GENUSSMIT?EL U A
I{ FLEISCH,EIER,MILCB
16 GETREIOE U AE ERZGN
I7 FUTTERMITTEL
IA OELSAATEN, FETTE ANG

2,5
126,2
433,9
261 ,3
37,7
4,2
o.3

5I ROHEISEN,.STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB.,FORMSTAHL U A

51 STAHLELECH,BANOSTAHL
55 ROHRE, GIESSEREIERZGN
65 NE -lrlETALLE, -HALSZEUG

2
t 43
194
532

55
l
3

470
40

5A4
504
159
932
911

I

l2
I

45
l12

1,7
7.2
a,2
o,?

12,6

61 SANO,XIES,BIMS,TON
62 SALZ,SCHWEFEL,.XIES
53 AND STEINE U EROEN
64 ZEMENT, KALK
65 GIPS
69 ATO MIN,BAUSTOFFE

I

9
1

34
76

o5
o

?
o

3S

1 r73.3

a5a, o

a:

3,3

127,1

r 58,8

326,1

?o?,3

zBa ,3

14 935,2

27 909. 3

2,6
4oo, o

1 771 ,O
2 9rO, r

2ro,9
ll,4

5 3rA,8

o,2

o,o

o,2

t7
50

265
17

I

155
560
718

7A

2

520

t9
2

57
130

211

ro7
o

23
7
o

2
35

17a
27A

o

2
4
o
3

27
{1

7

5A6
77l
454
540

56
38

ao5
a8

295
t7

I

33r

o

907, O

0,o
2,9
3,4

924. a

21 STEINKOHLE, .BRIKETTS

22 BRAUNKOHLE U A .TOFIF
23 XOi(S

3' MINERALOELERZGN,ANG

M'NERALOELEFIZGN U AE ZUS

31 ROHES EROOEL
32 (RAFTSTOFFE,HEIZOEL

4r
a5
46

EISENERZE
NE.iIETALLERZE
EISEN-, STAHLABFAELL€

366,7 1 23a ,7

o,1

{,o

3
6
t

I

0
0

lo
43
35
30

o,o
2.O
:.2
6,3

0.o
t,5
t,4
6.7

o,o
t.2

1,8

o2

o
l
o

93 035
5 429
t a92

a9 35 r

a4 304

o,;
0.o

FESTE MIN , BRENNST 2us 0,o

o,o

o,o

11,2
75, 1

a1,5
101, l

o
o
4

0,1

2,5
r3,1

tg,2

3.4

3,4

o,l a:

3,4

7,O

o,3

o,3

228 .9

53, O

3
l
o
7
5

r20,5

2r,5

991,7

o,4
51,5

l,l

o,3
21 ,2
o, r

ERZE,I{ETALLABFAELLE ZUS

E I SEil , I{E .METAL LE zus

STEINE U EROEN zus

29 ,9
293 .6
a7,a

r50,6
443 ,7
379, 1

12,1
!61,5
r9,?

1l{.6
2ra,5
469 ,2

o.1

50,2 177,a 39,4

O,A

r0,9
o,o

I,A

21 ,I

o,o
3.2

3,2

aa,:

ao, 3 2 35a, A

113,O

r06,6
o,1

12 ,3
7,6
o.0

41.2

438
a

to

! 57,9

2 060, 3

3

r89,O

212.5

\ a99,7 743,5

23 A31 ,7 r 1 650, 5

OUENGEMl TTEL zus

CHEM ERZEU6NISSE

AilO HALB.U FERTIGEFZ ZUS

BES TPANSPORT6UE?ER ZUS

ZUSAä,lEN

7I NAT OUENGEUITTEL
72 CHEM OUEftGEMITTEL

OURCHGANGSVERXEHR
OHNE UMLADUNGEN

o
o

6oo

o.2

o,2

64,9

o,o

o,o

a5,a

345, r

390, 5

7

o
o
4

o
32

319
o
o
I

339

8I CHEM GFUilOSTOFFE U A

82 ALUMINIUi&XYO
63 BENzOL,TEER U AE
A' ZELLSTOFF,ALTPAPIER
A9 ANO CHEM ERZEUGNISSE

o,2

o,2

1r4,3

3,4

r{9,o

o,o

o,o

roo,4

423.1

457,B

260, 3

r 025,8

I 126,2

0
o

369

o
o

A5

I 669. A

ri 714,o 7 294,1

36
729 ,5
r55.6

17 ,1
3a6,8
914,O

996 ,2
33,8

a 157,7
312 ,6

2 034,9
I 442,3

9 433, O

a 933,1

23 026,9

I 784.1

2{ al I,6

2 518

91
92

9a

96
97

FAHR2EUGE
LANOMSCH I NEN

EL ERZGN.ITTASCHINEN
EBM.WAREN U A

GLAS-U A MIN WAREN

LEOER.U YEXTILWAFIEN
SONSTIGE WAREN ANG

1 465,5
36,9

6 048. o
.o2,6
126,5

1 047,a
2 616,9

104,1
3,5

2 a96,8
r 05,8
3{,3

2 A85, 3
I 36.,4

21 862,O
252,1

l1

{3
2

478

221
640
493
687
r40

20
r8

^ a26,8

9 053,1 6 226,2 2 5oO, a

24 773, a t7 a17,7 B 446,2

24 773,1 l7 41?,7 42 tgl,t B aa6,2

rs oo8, 1

t5 279,2

{2 191,1

23 43.,9

l? 779,.

50 537, 3

3 559, 5

5a t96.6

736 ,6

oga,2

364,9

| 52,6

5r7,5

97 036,7

62 340,7

226 176,1

r3 a30.6

239 607, O

2r5

t56

453

?9

492I NSGESAMT

'] STEHE ERLAEUTERUNGEN
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6I
6
o
9
a

1

9
6
o

7

I

7

o
o
I

4

6

4
0
3
3

5

5
7

3
6

a
7

6
2
7

9

5
2
o

2
I

0.10,1

0,
o,
o.



6 GUETERV€RXEHR O(T I9A3

6,2 GXEI{ZUEBERSCHREITENOER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSEEZIEHUNGEN

5,2,2 GUETERGRUPPEN T)

TONNE N

NR GUETER6FIUPPE

001

VERKEHR MIT
GEBIETEN AUSSERH
O BUNOES6EB 

' 
ETES

VERSAND EI{PFANG

GESAMTVER
KEHR OHNE

OURCHGANGS
VERKEHR

103,3
536, O

l6,g
o.o

r45,5
13,5
46,7 29,4

o,0

OURCHGANGS

VERXEHF
MIT

L'TIL A OU fl GE N

GESAMTVERXEHR EINSCHL
BER I CHTS}ONAT

BEFOEROERG OAR IN
INSGESAMT FRACHTERN

OURCHGANGSVERKEHR
JANUAP BtS OXTOBER

BEFOEROEFIG OAR IN
INSGESAMT FRACHTEPN

LEBENDE TIERE
PF EROE , ESE L

R INDV IEH
SCHAFE, ZTEGEN
SCHWE I NE
F ERXEL
GEF LUE GE L

AilO TIERE Z ERNAEHR
ZOOT I ERE

r l8,o

r6.9
0, r

o,o
raa.5
13,5

r16,5
1,3

17 ,3

7

9 27A,
25,

t,
32A,
80,

945,

o,
t,

50,
7,
6,

6
1

I

7
I

o,9

a
6

o39
957o

3
2
I

o
503
323

231,7
t 273,2

ta,9
1,6

4,3
0,1
0. r

5,2
o.7
2.9

536, 9
t8,6
0,1
o,o

200 ,6
la,6

!33,A

1,9
r6,o

o,3
5,4

23,3

o.6

44 ,7
35, I
4,9

64,6

o
o

t8
32

50
o

o

r30
I

2a6
o

O,I
o,6

55, a

32 ,9

lr8,o

2,5

2,3

111,5
635, O

1B, A

142 ,3

59,5

305.3

011
ol2
ola
o!5
or5
or9

WEtzEN,IrEilG(ORN
GERSTE
HAFER
uIs
REIS
SONST 6ETREIOE

o,1
o,o
2,O

o,.
o,o

0.0

o,0

o,o o,o

0,o

o,4
o,6
0,9

0,3
o,o

t7,o
a,o
1,2

372,?
4,5

s5, a

A

6
9

0
o
o

O31 Z!TRUSFRUECH?E
O35 ANO FRISCHE FRUECHTE
039 FRISCHE, GEFR, BEI{JESE

041 TIIOLLE, TTERHAARE
O'2 BAUiTI'OLLE
O{3 SYNTH TEXTILFASERN
O45 ANO PFL TEXTILFASERN
O'9 LUMPEN U AE

OE2 GRUBEI{HOLZ
O55 SONST FIOHHOL2
056 ANO,BEARB HOLZ
057 ERENNHOLz,KORK U AE

O2O (ARTOFFELN

060 ZUCKERRUEBEN

r.69,9
23 .6

235, 9

r53,6
17,9

r30,o

20 5r4,1
419,7

2 979.4

r3 58a,9
ea ,6

872, 5

619,5
35r,4
239, 9
375 ,6

99 ,2
33, I
35.5

23r,3

I

A

5

;
3

8
4

o

3
879
729

2

a2

o,l
o,6

0
7t4
609

9
2

4

2

541

1t

I

o
o

5
I

I

a
o
4

o

722

o,o

1 649,a
44,0

466. A

I1,9
2 3r3,1
7 a63,3

o,o

tl.4

39,5
25, I
1A .2
1.6
o,8o,2

66 ,2
o,5

roo,9

o,?

1

o
I
2

17

I
0

oo
o

o,o
o,o

2
6

J

57

091 HAEUTE,ROH,FELLE
HAEUTE, ROH
PELZFELLE, ROH
ABFAEL LE

O92 XAUTSCHUK, ROH
099 PFL U TIER,ROHST,ANG

SCHN ITTBLUMEN
NATUROAEFME
UEBR ROHSTOFFE

2,6
to,:

t,l

o,o
o,o

14,O

I
6

o.o

0,9
24,3
o,o
o,o

o
o
o
I
0
e

1.6
to,o

o,o

12 .2

o,6

83
r90
217

66
2 5AA

I l5
r 5ro

t3, t

3.O, I
o,o

66 ,2

426.2
292 ,6

6,3
52, 3

679.9
39.8
11,2

7

o
1

9I
o
1

20,7
o,o

897 ,9
2,5

r 46,9

2.5

o,
r5,
6,
o.

47.
o.

43,

BA,
33,
o,

20.
o,

26,

6.

] 1 1 ROH2UCXER
I I2 RAFFINIERTER ZUCKER
I I 3 FELASSE

]7] STROH,HEU
I72 OELKUCHEN U AE
179 SONST FUTTEFMITTEL

I81 OELSAATEN.FRUECHTE
IA2 SONST OELE,FETTE

2I I STEINKOHLE
2I 3 STEINKOHLENBRIKETTS

536, 2
26,1

335, A

2.5

54, a
2A,3
2A ,7

2 2.3
o, r

l2l ITOST,UTEIN
I22 BIER
125 ANO.ALKOH GETRAEilKE
I2A ALXOHOLFR GETRAENKE

131
r32
133
13a

136
t39

XAFFEE
XAKAO, KAKAOERZGN
TEE, GEütr'ER2E
ROIITABAK, TABAXABFALL
TABAKWAEIEN

ZUCXEFWAREN,HONIG
SOt{ST NAHRUNGSMITTEL

lal
142
r 43

t a5
t46
ta7
148

FLEISCH,FRISCH,GEFR
F]SCHE,FRISCH,GEFF
FR!SCHE MILCH,SAHilE
MI LCHERZGN
AilO SPEISEFETTE
EIER
ANO,FLEISCflAREil
FISCHXONSERVEN U AE

B7 ,3
6, I

o.a
11.6
o,3

\12.3
t4,3
4.7

21 ,7
187, 5

2,3
20,4
o,o

21 ,t
0.5
4,9

ro9,o
t93,6

32, O

0.3
r66,4
t4,8
13.6

l6r
!62
r63
t64
r65
166
167

}iEHL. GFI IESS GRUETZE
MALZ
SOilST GETREIOEERZGN
OBSTEFI 2 GN

6E?R , HUELSENFRUECHTE
AilO GEHJESEERZGT
HOPF EN

o, r

o,o
16,9
r5,2
0,o

23. O

o,o

o,6
o,0

20,1
r9,6
1,6

33, 0
o,o

o
o
o
o

3

a
3

I

6

I

o
2
I

24
o

30

65,6
?a,s
39,2
32. A

5,6
26,9
r2,6

38r,8

127,3

121 ,2
348,8

3,4
32 ,5
o,a

1?4,5

22 .4

6.O
5,3
5,1

r8,1

7
6
6
2

I

27

6a
56

748
59

675

416. ?
550.4

21 ,1
r 55,6
te,3

35.,8
103,.
r28,O

o,5
0
1

I

20
o

o,1

o,6

6
2.A
1,3

o
o2

0
o

o
o

.) STEHE ERLAEUTERUNGEN

o,3

-24-

o,1

o, I

12 ,6

o.

! r35.O
51,3

397. a

o,
o,
o,

0. I

9,4
4,5
o,3
9, J

o,3
4t,5

0.o

0,o

I

I

ro
1

3

2

o.4
o.2

r2,l
2,9

7

2
5
I

3
0
a
2
2

I

o,1
o.o
2,9

lt,7
o,o
2,9
o,o

1

o

17

o,1 o,o
o,2



6 6UETERVERKEHR OXI I983
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Nach dem

Ausland
Zusammen

Insgesamt
In I and

euro-
päi schen

Au sI and

außer-
euro-

pä i schen
AusI and

FI ugpl atz

Hamburg 2'73,0 101 ,4

Hannover 152 ,1 23,9

Br eme n 95,3 16,4

Düsse ldorf 38, 0 99,8

KöI nrlBonn 310,7 39 ,4

Fr ank furt 491,9 209 ,3

St ut tgart 193 ,2 63,5

Nürnberg 170,'1 38r8

München 301,2 61 ,9

Berlin (west) 341,4 25,4

Insgesant 2 367,5 679,8

*) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand,
d.h. die Unladungen des In- und Auslandsver-
kehrs sind nicht enthalten.

7 Luftpostversand Oktober 1983*)

Tonnen

70, 8

10r1

7 r7

62, 1

52 ,2

500,7

35,7

12r5

69 ,3

9r5

830,7

Januar
bis

Oktober
1983

172,2 445,2 4 054,0

34t0 186, 1 1 711 ,3

24r1 119,4 1 161 ,2

161 ,9 199,9 1 905,1

91t6 4O2 ,3 3 625,4

710,0 1 201 ,9 10 735,5

99 ,2 292,4 2 657,8

51 ,4 222,1 2 072,0

131,2 432, 4 3 985,5

34,9 376,3 3 517 ,1

1 510,5 3 878,0 35 524,9

QueIle: Posttechnisches zentralamt, Darmstadt
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Fachserie 8:Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige

lm Viertel jahresberichi werden die Gütertransport-
mengen für dre Verkehrszweige Eisenbahn, Straßenfernverkehr,
Binnen- und Seeschiffahrt sowie Luftverkehr und Rohrfernleitungen
nachgewiesen. Die Ergebnisse sind nach Hauptverkehrsbeziehungen,
Gütergruppen und Verkehrsbezirken gegliedert, Dre Entwicklung des
Güterverkehrs ist nach Güterabteilungen und Hauptverkehrs-
beziehungen dargestellt, lm grenzüberschreitenden Verkehr wird
nach Güterabtei I ungen differenziert.

lm inhaltlich ähnlich aufgebauten J a h re s be r r c h t werden dre
Ergebnrsse für den grenzüberschreitenden Verkehr nach Guterhaupt-
gruppen nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr

Für die Eisenbahnen, die öffentlichen Schienenverkehr betreiben
(Deutsche Bundesbahn, nichtbundeseigene Eisenbahnen), werden
monatl ich die wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
(Personen- und Güterverkehr) und Verkehrseinnahmen veröffent-
licht.

lm Ja h res be r i c h t werden - neben tiefergeglrederten Ergeb-
nissen - Angaben uber die Struktur der Unternehmen, den Bestand
an Verkehrsmitteln und -einrrchtungen sowie über Bahnbetriebs-
unfälle mit Personenschaden ausgewiesen; ferner finden sich
Angaben über den Personalbestand nach Beschaftigungsverhältnis
und betrieblichem Einsatz,

Reihe 3: Straßenverkehr

3.1 : Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen

Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der 1956 bis 1976 in
fünf.iährigem Turnus .durchgeführten Statistik der Straßen in den
Gemeinden, und zwar detailliertes Zahlenmaterial über die Lange
der Gemeindestraf3en nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßen-
arten, Brücken im Zuge von Gemeindestraßen sowie öffentliche
Parkflächen in grö[3eren Gemeinden.

3.2: Personenverkehr der Straßenverkehrsuntsrnshm€n

Der Monatsbericht enthält Zahlen überden Linienverkehr
der Großunternehmen (mit jährlichen Einnahmen aus dem Linien-
verkehr von mindestens 3 Mill. DM). Zusätzlich werden vierteljähr-
lich Zahlen uber den Linien- und Gelegenheitsverkehr aller Unter-
nehmen (ohne den Gelegenhertsverkehr der Unternehmen nrit
weniger als 4 Bussen) veroffentlicht.

lm Jahresbericht sind neben den vollständigen LeistunEs-
daten (beförderte Personen, Personen-Kilometer, Wagsn-Kilometer,
Einnahmen) auch Strukturdaten der Unternehmen im Straßenper-
sonenverkehr einschl. Fahrzeugbestände und deren Platzangebot
enthaltsn,

3.3: Straßsnverkehrsu nfälle

Der Monatsbericht bringt Angaben über Unfälle nach
Unfallarten und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen, ferner über
Verunglückte und Unfallbeterligte nach Art der Tellnahme am
Straßenverkehr und Unfallursachen,

Der Jahresbericht mit wesentlich tiefer gegliederten endgültigen
Zahlen vermittelt einen umfassenden Übeölick über Unfälle, Ver-
unglückte und Unfallursachen.

3.S: Sonderbeiträge

ln mehrjährigen Abständen werden Veröffentlichungen über den
Güternahverkehr herausgegeben.

Reihe4: Binnenschiffahrt

Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den
Güterverkehr auf Binnenwasserstraßen, den Gtiterumschlag in
Binnenhafen, den Verkehr an Grenzzollstellen sowie den Güterver-
kehr an ausgewählten Schleusen.

ln dem Jah resbe ri cht wirdderGüterverkehrnach Verkehrs-
bezi rken au fgegl iedert. Au ßerdem werden U nterneh men, verf tigbare
Schiffe, Beschäftigte und Umsätze der Binnenschiffahrt sowie
Schiffsunf äl le dargestel lt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbericht werden Schiffs- und Güterverkehr uber
See nach Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf
dem Nord-Ostsee-Kanal und der Bestand an Seeschiffen nachge-
wiesen. Der Jahresbericht enthält weitergehende Nach-
weisungen sowie zusatzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach
Verkehrsbezirken und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Mona tsbe ri ch t umfaßt den Personen-,Güter-und Post-
verkehr mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flug-
häfen. Diese Ergebnisse sind im Jah resbe ri cht differenzier-
ter aufgegliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unter-
nehmensstatistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand,
Umsatz) gebracht werden.

Systematiken

Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969

Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

STAT IST ISCH ES BUNDESAMT

G U STAV.STR ESEMANN.R ING ,I 
1

6200 WIESBADEN 1m
Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, PhilippReis-Straße 3, Postfach
421120, 6500 Mainz 42, Tel.: (06131) 5 90 94/95, erhält-
lich.
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